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Marktgemeinde Dunkelsteinerwald 
 
 

P r o t o k o l l  
 
 
über die Sitzung des Gemeinderates am 04. November – Gemeindeamt Mauer 
 
Beginn: 20 Uhr 00 Ende: 22 Uhr 00 
Anwesend 
Bürgermeister: Franz Penz 
Vizebürgermeister: Engelbert Jonas 
gf. Gemeinderäte: Franz Kaufmann, Christian Kitzwögerer, Gerald Hochstöger, 

Johann Haberl 
Gemeinderäte: Jürgen Astelbauer, Silvia Diernegger, Erwin Feiertag, Johann 

Fink, Johannes Klonner (ab 21:15), Alois Linauer, Karl Schrö-
felbauer, Hermann Weirer, Franz Hahn, Anna Schrattenholzer, 
Markus Grohs, Alice Stockinger, Günther Harsch, Ernst Kne-
delstorfer 

 
Entschuldigt: Friedrich Taborsky 
Nicht entschuldigt:  
Sonstige Anwesende:  
Schriftführer: Erich Galander 
 
 

TAGESORDNUNG:  
 
 
Pkt. 1 : Genehmigung des Sitzungsprotokoll vom 23.09.2010    

Pkt. 2 : Bericht - Prüfungsausschuss    

Pkt. 3 : 2. Nachtragsvoranschlag 2010    

Pkt. 4 : Verordnung - Aufhebung Lustbarkeitsabgabe    

Pkt. 5 : Verordnung - Hundeabgabe    

Pkt. 6 : Dienstbarkeitsvertrag    

Pkt. 7 : Förderungen    

    FKU Gansbach    

Pkt. 8 : Auftragsvergaben    

    Neues Gemeindeamt    
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

 
 
Punkt 1: Genehmigung des Sitzungsprotokoll vom 23.09.2010 

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 23.09.2010 
keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
 

 
 

Punkt 2: Bericht - Prüfungsausschuss 

Der Bürgermeister übergibt den Obmannstellvertreter des Prüfungsausschusses Herrn 
GemR Johann Fink das Wort. Dieser bringt das Ergebnis der angesagten Gebarungsein-
schau vom 19.10.2010 dem Gemeinderat durch verlesen zur Kenntnis. Die Übereinstim-
mung der Kassa wurde dabei bestätigt. Im Zuge der Belegprüfung sind nachstehende An-
merkungen getroffen worden: 
Die Belege wurden von Nr. 651/2010 bis Nr.6339/2010 durchgesehen. Es wurde stichpro-
benartig Einschau in die Belege gehalten und folgendes festgestellt: 
Die Telefonbucheinträge mit den Beträgen von € 64,35, € 66,00 und € 47,30 der Rechnung 
vom 23.9.2010 sind unklar bezüglich der unterschiedlichen Höhen und der allgemeinen Ver-
rechnung bzw. Notwendigkeit. Außerdem werden für Musikfreizeichen je € 0,83 monatlich 
verrechnet. 
Weiters wurden die offenen Posten kontrolliert und es wurden teilweise sehr alte Aussen-
stände festgestellt. Alle rechtlichen Mittel sollen konsequent ausgeschöpft werden. 
Bei den wichtigsten Lieferanten für den Bauhof (z.B.: Schuberth, Lagerhaus, Pipelife) sollen 
Jahreskonditionen vereinbart werden. 
Die Maschinenringkosten belaufen sich von 01. Jänner 2010 bis 19. Oktober 2010 auf € 
30.546,00. Dieser Betrag übersteigt bereits die Gesamtsumme des Vorjahres deutlich. Für 
die nächste Sitzung des Prüfungsausschusses ist deshalb eine detaillierte Durchsicht der 
Maschinenringleistungen vorgesehen. Nachdem für den kommenden Winter Teile des Win-
terdienstes neu zu vergeben sind, regt der Prüfungsausschuss die Einholung mehrerer Ver-
gleichsofferte an. 
Der Bürgermeister erläutert seine Stellungnahmen zu den angesprochenen Punkten ausführ-
lich dem Gemeinderat. Die Stellungnahmen sind dem Protokoll der Ausschusssitzung ange-
schlossen. 
 

 
 

Punkt 3: 2. Nachtragsvoranschlag 2010 

Sachverhalt: Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des 2. Nachtragsvoranschlages 2010 
ist in der Zeit vom 20. Oktober 2010 bis 03. November 2010 während der Amtsstunden beim 
Gemeindeamt Gerolding zur allgemeinen Einsicht aufgelegen. Während der Auflagefrist 
wurden keine schriftlichen Erinnerungen eingebracht. Der 2. Nachtragsvoranschlag 2010 
wird dem Gemeinderat mittels Präsentation durch den Finanzreferenten gfGemR Christian 
Kitzwögerer gemeinsam mit dem Bürgermeister zur Kenntnis gebracht und beläuft sich im 
ordentlichen Haushalt auf € 187.100,00 und im außerordentlichen Haushalt auf € 
218.100,00. 
Diskussionsredner: Franz Hahn, Ernst Knedelstorfer, Johann Haberl. 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den 2. Nachtragsvoranschlag für das 
Haushaltsjahr 2010 in seiner vorliegenden Form beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig. (18 Stimmen dafür, 1 Stimme dagegen – GR Franz 
Hahn) 
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Punkt 4: Verordnung – Aufhebung Lustbarkeitsabgabe 

Sachverhalt: Der Landtag von Niederösterreich hat die Aufhebung des NÖ Lustbarkeitsab-
gabengesetztes beschlossen. Die Aufhebung wurde bereits kundgemacht und tritt am 01. 
Jänner 2011 in Kraft. Bestehende Verordnungen nach dem NÖ Lustbarkeitsabgabegesetz 
verlieren mit Außerkrafttretens dieses Gesetzes ihre Grundlage und sind daher ab 01. Jän-
ner 2011 nicht mehr anwendbar. In Hinblick auf die Rechtssicherheit ist die bestehende Ver-
ordnung durch eine Aufhebungsverordnung außer Kraft zu setzen. 
Diskussionsredner: Franz Hahn. 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge nachstehende Verordnung beschließen: 

AUFHEBUNGSVERORDNUNG 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald hat in seiner Sitzung am 04. No-
vember 2010 beschlossen: 
Aufhebung der Verordnung über die Erhebung einer Lustbarkeitsabgabe. 
Die auf der Grundlage des NÖ Lustbarkeitsabgabengesetzes, LGBl. 3709, erlassene Ver-
ordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald vom 23. Oktober 1995 
wird aufgehoben. 
Die Aufhebung tritt am 1. Jänner 2011 in Kraft. 
Auf Abgabentatbestände, die vor diesem Zeitpunkt verwirklicht worden sind, findet das bis-
her geltende Recht weiterhin Anwendung. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

 
 

Punkt 5: Verordnung - Hundeabgabe 

Sachverhalt: Vom Landtag von Niederösterreich wurde die Änderung des NÖ Hundeabga-
begesetztes beschlossen und bereits kundgemacht. Im Sinne der §§ 2 und 3 des NÖ Hun-
dehaltegesetzes muss für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde 
der für Nutzhunde festgesetzten Abgabe (€ 6,54) mindestens das Zehnfache betragen. Die 
neuen Sätze sollen daher folgendermaßen festgesetzt werden. 
Nutzhunde         € 6,54 
Übrige Hunde         € 15,00 
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde  € 130,00 
Diskussionsredner: Johann Haberl, Franz Hahn, Karl Schröfelbauer, Ernst Knedelstorfer 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge nachstehende Verordnung beschließen: 

VERORDNUNG ÜBER DIE ERHEBUNG DER HUNDEABGABE 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald beschließt aufgrund der Bestim-
mungen des NÖ Hundeabgabegesetzes 1979, LGBl.  3702, in der derzeit geltenden Fas-
sung für das Halten von Hunden eine Abgabe wie folgt zu erheben: 
1. für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro Hund 
2. für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und  

auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz jährlich € 130,00 pro Hund 
3. für alle übrigen Hunde jährlich  € 15,00 pro Hund 
Wird der Hund während des Jahres erworben, so ist die Hundeabgabe innerhalb eines Mo-
nats nach dem Erwerb zu entrichten. Für die folgenden Jahre ist die Hundeabgabe jeweils 
bis spätestens zum 15. Februar des laufenden Jahres ohne weitere Aufforderung zu entrich-
ten. 
Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2011 in Kraft. Alle bisher geltenden Verordnungen über 
die Einhebung der Hundeabgabe treten mit Wirksamwerden der gegenständlichen Verord-
nung außer Kraft. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig. (15 Stimmen dafür, 3 Stimmen dagegen – Karl 
Schröfelbauer, Markus Grohs, Hermann Weirer) 
 

 
 

Punkt 6: Dienstbarkeitsvertrag 
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Sachverhalt: Im Februar 2010 wurde der Teilungsplan GZ: 9327-2009 – KG Mauer nach § 
15 LTG beschlossen. Hierbei geht es um das Recht zur Errichtung und den Betrieb einer 
Abstellfläche für Müllcontainer bzw. sonstigen öffentlichen Gebrauch auf der Parz. Nr. 1385 
nähe den Zugang zur Kirche in Mauer. Der entsprechende Dienstbarkeitsvertrag mit den 
Grundeigentümern, Mag. Theresia und Mag. Johann Klonner ist zum Beschluss bereits vor-
bereitet. Der Bürgermeister bringt diesen dem Gemeinderat zur Kenntnis. 
Diskussionsredner:  
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Dienstbarkeitsvertrag mit Mag. The-
resia und Mag. Johann Klonner, Mauer, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

 
 

GR Johannes Klonner erscheint vor TOP 7 (21:15 Uhr) 
 

Punkt 7: Förderungen: a) FKU Gansbach 

a) FKU Raika Gansbach – Sachverhalt: Der FKU Raika Gansbach ist seit Jahren för-
dermäßig nur unwesentlich höher gestellt als die Hobbyvereine. So erhält der Verein 
€ 700,00 jährlich obwohl Meisterschaft gespielt wird und auch hervorragende Ju-
gendmannschaften aufgebaut werden. Auch diese spielen Meisterschaft. Der jährli-
che Beitrag soll auf € 1.400,00 angehoben und für die Jugendarbeit zusätzlich einma-
lig € 500,00 zur Verfügung gestellt werden. 

Diskussionsredner: Franz Hahn, Anna Schrattenholzer, Christian Kitzwögerer, Johann Ha-
berl, Franz Kaufmann, Gerald Hochstöger. 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, für den FKU Raika Gans-
bach, die jährliche Förderung auf € 1.400,00 anzuheben. Weiters soll der Verein für die be-
sondere Jugendarbeit einmalig € 500,00 erhalten. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig. (19 Stimmen dafür, 1 Stimme Enthaltung – Gerald 
Hochstöger) 
 

 
 

Punkt 8: Auftragsvergaben: a) Neues Gemeindeamt 

a) Neues Gemeindeamt – Sachverhalt: Um den auferlegten Baufortschritt zu gewähr-
leisten wurden nachstehende Gewerke durch BM Ing. Markus Kirchberger ausge-
schrieben:  
 

1. Bodenlegearbeiten - Plywoodboden: 3 Anbote wurden eingeholt. 
  Fa. Braunauer Parkettservice GmbH, Purkersdorferstr. 18, 3100 St. Pölten 
      € 28.765,00 exkl. Mwst. 
  Fa. Stamminger & Muhr GmbH, Neusarling 131, 3373 Kemmelbach/Ybbs 
      € 29.443,00 exkl. Mwst. 
  Fa. MFB GmbH, Mallau 24, 3233 Kilb – nicht angeboten. 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, den Auftrag für die Bodenle-
gearbeiten an die Fa. Braunauer Parkettservice GmbH, Purkersdorferstr. 18, 3100 St. Pölten 
zu einen Auftragsvolumen in Höhe von € 28.765,00 exkl. Mwst. zu vergeben. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

2. Steinmetzarbeiten: Der nötige Steinboden soll mit Wachauer Marmor ergänzt wer-
den. 3 Anbote wurden wiederum eingeholt: 

  Fa. Ehrlich, Scheibbs   nicht angeboten 
  Fa. Hillebrand, Oberwölbling  nicht angeboten 

  Fa. Kern, Pielach   € 8.600,00 exkl. Mwst. Die Fa. 
Kern bietet überdies auch ein qualitativ sowie optisch gleichwertiges Produkt zu 
einem Preis in Höhe von € 7.000,00 an. 



5 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, den Auftrag für die Stein-
metzarbeiten an die Fa. Kern, Pielach, in Höhe von € 7.000,00 exkl. Mwst. (alternatives An-
bot) zu vergeben. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

3. Einrichtung: Die erforderliche Möblierung wurde von der Fa. Zehetner Han-
delsgmbH, Am Bründl 3, 3385 Gerersdorf, kostenlos geplant und mehrere Vor-
schläge erarbeitet. Dabei wurden auch bestehende Möbelstücke miteinbezogen. 
Die Kosten für diese Einrichtungsgegenstände betragen € 25.816,53 exkl. Mwst. 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, den Auftrag für die Einrich-
tung an die Fa. Zehetner HandelsgmbH, Am Bründl 3, 3385 Gerersdorf mit einem Auftrags-
volumen in Höhe von € 25.816,53 exkl. Mwst. zu vergeben. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig. (19 Stimmen dafür, 1 Stimme Enthaltung – Johann 
Haberl) 
 

4. Außenanlagen: Für die Gestaltung der Außenanlagen wurden ebenfalls Anbote 
eingeholt: 

  Fa. Zwettler,      € 41.659,00 exkl. Mwst. 
  Fa. Alpine,      € 45.757,50 exkl. Mwst. 
  Fa. Held&Francke,     nicht angeboten. 
  Fa. Strabag, Neufurth-Amstetten,  € 40.999,00 exkl. Mwst.  
  Im Zuge der Außenanlagen soll auch der Stiegenaufgang Richtung Kirche 
  erneuert werden. Hierzu wurde von der Fa. Strabag ein Nachangebot in Höhe 
  von € 7.772,00 vorgelegt. 
Diskussionsredner: Johann Haberl, Franz Hahn, Alice Stockinger. 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, den Auftrag für die Gestal-
tung der Außenanlagen sowie des Stiegenaufganges an die Fa. Strabag, Neufurth-
Amstetten, in einer Gesamthöhe von € 48.771,00 exkl. Mwst. zu vergeben.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
 

 
 
 


